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Gute Kinde•<;chutzverfahrer 

Zertifikat 

Hiermit bestätigen wir, dass 

Herr Manfred Jonek, 

geboren am 23.12.1966 

im Modellprojekt 

Gefördert vom: 

,, Gute Ki ndersch utzverf ah ren" 

Prof. Dr. Eva Schumann 

Juristische Fakultät 

Georg-August-Universität 

Göttingen 

im Zeitraum vom 16.11.2020 bis 20.04.2021 

am 40-stündigen 

Basiscurriculum des Online-Kurses 

erfolgreich teilgenommen hat. 

Prof. Dr. Jörg Fegert 

Klinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie, 

Universitätsklinikum Ulm 

Dr. Heinz Kindler 

Deutsches Jugendinstitute.V. 

Zertifikat des Online-Kurses „Gute Kinderschutzverfahren" 

Deutsches 
Jugendlmtitut 
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Dr. Thomas Meysen 
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~- Gute Kinderschutzverfa'lren 
Gefördert vom: 

Basiscurriculum des Online-Kurses „Gute Kinderschutzverfahren" 

Der vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend geförderte Online-Kurs „Gute 
Kinderschutzverfahren - Modellprojekt zur Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung für eine 
kindgerechte Justiz durch interdisziplinäre Fortbildung unter Einbindung eines E-Learning­
Angebots" hat zum Ziel , ein webbasiertes interdisziplinäres Fortbildungsprogramm zum 
Themenkomplex familiengerichtlicher Verfahren in Kinderschutzfällen und kindgerechter Justiz zu 
entwickeln. Der Kurs richtet sich insbesondere an Berufsgruppen, die an Verfahren nach§ 1666 
BGB beteiligt sind. 

Im Basiscurriculum des Online-Kurses werden anhand vielfältiger Lernmaterialien und praktischer 
Fallanwendungen Inhalte im Bereich des Familien- und Verfahrensrecht in Kindschaftssachen , der 
Stellung des Kindes im Verfahren und insbesondere die kindgerechte Anhörung, 
entwicklungspsychologisches Wissen zur Kindeswohlgefährdung, den Möglichkeiten öffentlicher 
Hilfen sowie interdisziplinärer Zusammenarbeit von Familiengericht, Jugendhilfe, 
Verfahrensbeiständen und Sachverständigen vermittelt. 

Die Kompetenzen der Teilnehmenden werden in folgenden Bereichen gefördert: 

• Wissen / Theoretische Grundlagen durch Fachtexte von verschiedenen Expert*innen aus 
dem Gebiet familiengerichtl icher Verfahren und des Kinderschutzes. 

• Handlungskompetenzen durch praxisnahe Fallbeispiele und Übungen. 
• Emotionale Auseinandersetzung durch lnterviewausschnitte mit Expert*innen; 

Mitarbeitenden und Wissenschaftler*innen in diesem Bereich. 
• Interdisziplinäre Kompetenzen durch berufsgruppenübergreifende Fallanwendungen und 

Übungen, durch Denkanstöße zur Förderung der kritischen Auseinandersetzung mit der 
Thematik sowie des Hinterfragens und Bewusstwerdens interdisziplinärer Zusammenarbeit 
im familiengerichtlichen Berufskontext. 

Zertifikat des Online-Kurses „Gute Kinderschutzverfahren" 
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Übersicht der Lerneinheiten 

1.1 Verfassungs- und völkerrechtliche Vorgaben 

1.2 Kindeswohlgefährdung: Voraussetzungen und Rechtsfolgen 

1.3 Kinderschutz und beteiligte Akteure 

1.4 Schutzauftrag des Jugendamts 

1.5 Schweigepflicht und Datenschutz 

·,,ung: 

2.1 Grundlagen 

2.2 Teilhabe, Belastung und Resilienz 

2.3 Erziehungspsychologie 

2.4 Unterstützung, Hilfen und Fördermöglichkeiten 

2.5 Gesprächsfähigkeit und -bereitschaft von Kindern und Jugendlichen 

schalten Lrd ,(indeswohlgefahrdung: 

3.1 Grundlagen 

3.2 Körperliche und psychische Misshandlung 

3.3 Vernachlässigung 

3.4 Sexueller Missbrauch 

3.5 Erziehungsfähigkeit und -bereitschaft 

3.6 Wirksame Hilfe- und Schutzkonzepte 

~ 1arisatior und Ablauf: 

4.1 Das Kind im Verfahren 

4.2 Einleitung des Verfahrens 

4.3 Der frühe Termin und Erörterung der Kindeswohlgefährdung 

4.4 Eilverfahren 

4.5 Sachverhaltsaufklärung, Anhörungen und Beweiserhebung 

4.6 Entscheidung, Überprüfung und Verantwortung nach der Entscheidung 

L,rg md nterdisziplinarität· 

5.1 Jugendamt 

5.2 Verfahrensbeistandschaft 

5.3 Sachverständige 

5.4 Anwaltschaft 

5.5 Fallübergreifende Kooperation 

5.6 Fachkulturen und Meinungsverschiedenheiten 

Zertifikat des Online-Kurses „Gute Kinderschutzverfahren" 
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Gute 1( r derschutzverfahrer 

Universitätsklinikum Ulm 

Teilnahmebescheinigung über eine ärztliche Fortbildung 

Hiermit bescheinigt der Unterzeichner 

Frau / Herrn 

Dienst- / Wohnort 

die Teilnahme an der Fortbildung 

Manfred Jonek 

Ulm 

Gefördert vom: 

„Gute Kinderschutzverfahren" - Basiscurriculum des Online-Kurses 

Nummer der Fortbildung (VNR): 2760809010679770015 

Medium: 

Teilnehmergebühr: 

Anbieter / Veranstalter: 

Elektronisches Medium 

0€ 

Universitätsklinikum Ulm 

Abteilung: 

Anerkennende Ärztekammer: 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie (Prof. Fegert) 

Landesärztekammer Baden-Württemberg 

Datum / Kategorie Fortbildungseinheiten 
Zeitraum (FE) 

der Gültigkeit des 
Angebots 

10.04.2021 / 00:00h - Kategorie 1 57 
10.04.2022 / 00:00h 

Ulm, den 18.04.2021 

(Ort und Datum) 

Universitätsklinikum Ulm 
Univers11atskhn1k für 

Kinder- und Jugendpsychratr,e / Psychotherapie 

Ärztlicher Direktor 
Prof. Dr. med . JOrg M . Fegert 

Slc1nh0votst1aßo 5 

89075 Ulm 
Telefon !0731) 500 - 61600/0l 

To1v1a.., \07 31) ~ 00 - B 16 02 

(Unterschrift/Stempel des AnbietersN eranstalters oder 
einer von ihm autorisierten Person (i.A.)) 

Zertifikat des Online-Kurses „Gute Kinderschutzverfahren" 
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European 
Association for 

~ Body Psychotherapy 

( ~ 

Certificate of Accreditation 

This certificate acknowledges that 

Manfred J onek 

Has fulfilled the professional criteria of a 
European Body Psychotherapist and 

is an EABP member in good standing and 
agrees to abide by the EABP ethical principles. 

Their name is listed on the register of 

European Body Psychotherapists 

www.eabp.org 

~ i- ,'/6&,d, ~ \ u \ ¾<'\ \ u '\'' 
EABP President EABP General Secretary / Vice President 

Date: 01.04.2021 Valid until: 31.03.2023 

Membership number: 1292 

European Association for Body Psychotherapy 
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Katholische 
Stiftungshochschule 
München 
University of Applied Sciences 
lnstllul fur Fort und Weiterbildung 

Teilnahmebestätigung 

11. Fachtag Werdenfelser Weg 
Jugendpsychiatrie und freiheitsentziehende Maßnahmen 

Frau/ Herr Manfred Jonek 

hat am 19. März 2021, von 9.00- 15.00 Uhr am Fachtag Werdenfelser Weg teilgenommen. 
Die Veranstaltung fand online statt. 

Der Fachtag wurde von den Initiatoren des Werdenfelser Wegs, Josef Wassermann und 
Dr. Sebastian Kirsch, in Zusammenarbeit mit dem Institut für Fort- und Weiterbildung der 
Katholischen Stiftungshochschule München veranstaltet. 

Zu folgenden Themen gab es Vorträge: 

• Freiheitsentziehung in der Jugendpsychiatrie - Welche Fragen Sie stellen müssen 
Dr. Dietmar Eglinsky, Klinikdirektor der Vitos Kinder- und Jugendklinik für psychische 
Gesundheit Kassel 

• Systemische Fragetechniken als Verfahrensbeistand in der Jugendpsychiatrie 
Lisa Bader, Verfahrensbeistand und Heilpädagogin 

• Eins-zu-Eins Betreuung bei s-Punkt-Fixierung in der Jugendpsychiatrie 
Dr. Sebastian Kirsch, Richter am Amtsgericht Garmisch-Partenkirchen 

• Freiheitsentziehende Maßnahmen bei Intelligenzminderung und herausforderndem 
Verhalten in der Kinder- und Jugendpsychiatrie 
Dr. med. Martin Sobanski, leitender Oberarzt der Abteilung Haar des 
kbo-Heckscher-Klinikums (Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik, Psychotherapie) 

• Einwilligungsfähigkeit von Minderjährigen bei Unterbringung und feM 
Lars Mückner, Familienrichter Amtsgericht Duisburg 

München, 19. März 2021 

y~ 
Prof. Dr. Daniel Flemming 
Direktor Institut für Fort- und Weiterbildung 
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chancen gleich. 

, STADT ESSLINGEN AM NECKAR 
Frauen helfen Frauen 

Esslingen e. V. 

Teilnahmebestätigung 

Herr Manfred Jonek 

hat am 28. November 2019 an der Fachtagung 

Kindern ein sicheres Zuhause geben -

•• •■ 

Wie kann der Schutz von Kindern in familiengerichtlichen Verfahren bei 
Partnerschaftsgewalt aussehen? 

teilgenommen. 

Die Teilnahmegebühr in Höhe von 30 € wurde gezahlt. 

Landratsamt Esslinaei-·., 
V 

l(reiasozialamt 
Pulverwiesen 11 

Esslingen, den 28.11.2019 73726 Esslingen am Neckar 

Astrid Spurk 
Sozialhilfeplanung Landratsamt Esslingen 

Landkreis 
Esslingen 

Die Veranstaltung wird :durch das Ministerium für Soziales und Integration sowie durch die 
Sebastian Cobler Stiftung, Frankfurt/Main unterstützt. 

~w~ 

&~ 
Baden-Württemberg 

S l ö J.. S l I A. tl 

COilLER 
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Stiftung zum Wohl 

Stiftung· Lupinenweg 33 · 37603 Holzminden 

Psychologische Fachpraxis Ulm 
Herr Manfred Jonek 
Ensingerstr. 7 

89073 Ulm - Mitte 

des PfiegeRindes 

09. November 2019 

Teil nahm e beschein ig u n g 

Hiermit bescheinigen wir Herrn Manfred Jonek, dass er folgende Fortbildungsveranstaltung 
der Stiftung zum Wohl des Pflegekindes besucht hat: 

,, Verdeckte Grundbedürfnisse bei Pflege- und Adoptivkindern" 

Nach kränkenden Erfahrungen und unbeantworteten Grundbedürfnissen in ihrer 
Herkunftsfamilie zeigen Pflegekinder oft schwer verständliche Verhaltensweisen, die 
verstanden und aufgedeckt werden wollen. Pflegeeltern sind oft überfordert, angemessen und 
hilfreich darauf zu reagieren. 
Es wurden fünf Grundbedürfnisse vorgestellt. Werden sie passend erfüllt, erlebt ein Kind 
Beruhigung, Freude und Hoffnung. Es entsteht eine Bindung, die Autonomie würdigt und 
Kooperation möglich macht. In einem interaktiven Vortrag wurden konkret und 
alltagsbezogen Möglichkeiten eröffnet, die Anfragen der Kinder auf neue Weise zu 
beantworten und Kränkungen zu lindem. 

Termin: Samstag, 09.11.2019, 10:00 Uhr- 16:30 Uhr 

Veranstaltungsort: LK Ostalbkreis, gr. Sitzungssaal, Stuttgarterstr. 1, 73430 Aalen. 

Referentin: 

Seminargebühr: 

Martin Janning, Dipl. Psychologe, Kinder- und Jugendlichen 
Psychotherapeut, Caritas-Kinder- und Jugendheim Rheine 

€ 59,00 

Der inhaltliche Teil umfasste fünfeinhalb Zeitstunden. 

Stiftung zum Wohl des Pflegekindes 

f}cß/au.~. Gc,1olJu9. -· 
Jolanthe Bytomski 

Vorstand: Prof. Dr. Ludwig Salgo (Vors.), lnge Stiebe!. Dr. Ulrich Stiebe! • Adresse: Lupinenweg 33, 37603 Holzminden 

GestRäftsfÜAF~Rg. tlictlael 6reiwe • Telefonnummer: o 55 31 / 5155, Telefax: o 55 31 / 67 83 

Organisation und Verwaltung: V.inQ§Sil IJ;iigAtiA • eMail: llontallt@stiftung-pflegeilind.de, Internet: www.Stiftung-rflegellind.de 

Banilverbindung: Nord/LB Holzminden IBAN DE92 2505 0000 0150 5688 22 -BIC NOLADE2HXXX • CommerzbanR Holzminden, IBAN DE92 2724 0004 0575 0070 oo -BIC COBADEFFXXX 
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Klinik 
für Kinder- und Jugend­
psych iatrie/Psychotherapie 
UNIVERSITATSKL INIKUM ULM 

Zertifikat 

Hiermit bestätigen wir, dass 

Herr Manfred Jonek, 

geboren am 23.12.1966 

Im Rahmen des Projektes 

GEFÖRDERT VOM 

Bundesmin isterium 
für Bildung 
und Forschung 

ST~R 
"11!!;■1•1111111 

STAR Train 11Fortbildungsangebote für Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen zum leitliniengerechten Umgang mit nicht­
suizidalem selbstverletzendem Verhalten (NSSV) bei Kindern und Jugendlichen" 

den 7,5-stündigen Online-Kurs 

„Leitliniengerechter Umgang mit nicht-suizidalem selbstverletzendem 
Verhalten (NSSV) bei Kindern und Jugendlichen\\ 

Ulm, den 06.11.2019 

Universitätsklinikum Ulm 
Univers11atskhmk für 

Kinder- und Jugencpsych,a!rie / Psyc~oiherapie 
Arztl1cher Direktor 

Prof. Dr. med. Jörg M. Fcgert 
S101nho~ol:.trt1ßo 5 

89075 Ulm 
1• Ielor, !07 31) 5 00-6 16 oo I o, 

lel\ll&.>. \0731) ~00-61602 

bestanden hat. 

Prof. Dr. Jörg M. Fegert 

Ärztlicher Direktor 

Klinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie/Psychotherapie 

Universitätsklinikum Ulm 
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Klinik 
für Kinder- und Jugend­
psychiatrie/Psychotherapie 

UNIVERSITATSKL INIKUM ULM 

GEFCiROERTVOM 

Bundesministerium 
für Bildung 
und Forschung 

ST~R 
i;MR 

Online-Kurs „Leitliniengerechter Umgang mit nicht-suizidalem selbstverletzendem Verhalten 
(NSSV) bei Kindern und Jugendlichen" 

Der vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderte Online-Kurs „Leitliniengerechter Umgang mit nicht-suizidalem selbstverletzendem Verhalten (NSSV) bei 
Kindern und Jugendlichen" richtet sich an Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen, die in der Primärversorgung von psychisch kranken Jugendlichen tätig sind. 

Der Online-Kurs beinhaltet webbasierte Module zur Vertiefung und Ergänzung von Kompetenzen in Bezug auf nicht-suizidales selbstverletzendes Verhalten bei Kindern und 
Jugendlichen (Klassifikation, Epidemiologie, Ätiologie, Diagnostik, Intervention, Kurzintervention Therapeutic Assessment). 

Die Kompetenzen der Teilnehmenden werden in folgenden Bereichen gefördert: 

• Wissen/ theoretische Grundlagen durch Texte und Interviews mit verschiedenen Expert*innen. 
• Handlungskompetenzen durch Rollenspiel-Video, praxisnahe Fallbeispiele und Übungen sowie unterstützende Materialien für den Alltag. 
• Emotionale Auseinandersetzung mit der Thematik durch Anstöße zur Selbstreflexion bezüglich eigener Einstellungen, Hemmungen und Vorurteile. 

STAR TRAIN ist Teil des Verbundprojektes STAR (Self-lnjury, Treatment, Assessment, Recovery), welches nicht-suizidales selbstverletzendes Verhalten aus verschiedenen 
Perspektiven wissenschaftlich untersucht. Dabei geht es um die Erforschung möglicher psychologischer und neurobiologischer Mechanismen, die zur Beendigung von NSSV 
beitragen, um zukünftige Interventions- und Präventionsangebote gezielt planen und durchführen zu können und um die psychosoziale Versorgung in diesem Bereich zu 
verbessern . 

Übersicht der Lerninhalte 

Modul 1 Klassifikation 

NSSV -was ist das? 

NSSV und Suizidalität 

Modul 2 Epidemiolog ie und Ätiologie 

Epidemiologie und Verlauf 

Ätiologie und Risikofaktoren 

Funktionalität 

Komorbiditäten 

Modul 3 Diagnostik 

Diagnostisches Vergehen 

Exploration akuter Suizidalität 

Körperliche und klinische Diagnostik 

Modul 4 Intervention 

1 nterventionssetting 

Psychotherapeutische Intervention 

Elternarbeit 

Psychopharmakologische Intervention und chirurgische Versorgung 

Rechtliche Aspekte 

Modul s Therapeutic Assessment 

Zertifikat des Online-Kurses „Leitliniengerechter Umgang mit nicht-suizidalem selbstverletzendem 
Verhalten (NSSV) bei Kindern und Jugendlichen" 
Manfred Jonek 

Seite 2/2 

Manfred
Textfeld
KOPIE



OSTALB KREIS, 

Bescheinigung 

über die Teilnahme am Fachtag „Elternkonsens Ostalbkreis" 
am 04. April 2019 

im Landratsamt Ostalbkreis 
zum Thema: ,,Zur Qualität familienrechtlicher Sachverständigengutachten" 

Referent: Herr Diplompsychologe Dr. Carsten Unger, Leiter des Instituts für gerichts­
psychologische Gutachten in Ahrensburg (Schleswig-Holstein) 

Herr Manfred Jonek hat an der oben genannten Fachtagung in der Zeit von 9:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr teilgenommen. 
Die Veranstaltung umfasste nach Abzug der Pausen 6 volle Zeitstunden. 

Teilnehmer der Fortbildungsveranstaltung waren Familienrichter, Fachanwälte für Fa­
milienrecht, Verfahrensbeistände, Sachverständige, Fachkräfte aus den Erziehungsbe­
ratungsstellen sowie vom Geschäftsbereich Jugend und Familie. 

Fortbildungsinhalte: 

• Definition Gutachten 
• Diskussion zur Gutachtenqualität 
• Unbekannte Schwächen der Diagnostik 
• ,,Wille des Kindes" - Qualitätskriterien 
• Schwächen und Stärken der lnteraktionsbeobachtung 
• Ungünstige Beschluss- und Auftragsformulierungen durch die Gerichte 
• Mögliche Beobachtungs- oder Verzerrungsfehler auf Seiten des Sachverständi­

gen 
• Wissenschaftliche Mindeststandards und Qualitäts-Checkliste für familienrecht­

liche Gutachten 

'JO""'.w::.....,.·,,:,nste Aalen und Ellwangen 
J ge und Familie 
Landratsamt Ostalbkreis 

Die Teilnahmegebühr in Höhe von 20 € wurde in bar entrichtet. 
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Katholische 
Stiftungshochschule 
München 
University of Applied Sciences 

Institut für Fort- und Weiterbildung 
Forschung und Entwicklung 

Teilnahmebestätigung 

Herr Manfred Jonek hat an der eintägigen Fortbildung 

,,Freiheitsentziehende Maßnahmen bei Kindern -
rechtliches Basiswissen" 

am 28. Februar 2019 teilgenommen. 

Die Fortbildung umfasst insgesamt 8 Unterrichtseinheiten. 

Inhalte 

• Entstehungsgeschichte 

• Freiheitsentziehung in Abgrenzung zur Freiheitsbeschränkung 
(was sind eigentlich freiheitsentziehende Maßnahmen?) 

• Verfahrensablauf des Genehmigungsverfahrens 

• Die Person des Verfahrensbeistandes 

• Fallbesprechungen 

Kursleitung 

Dr. jur. Sebastian Kirsch, Richter am Amtsgericht Garmisch-Partenkirchen, 

Mitinitiator Werdenfelser Weg 

Gesamtleitung 

Pr9f. Dr. Daniel Flemming 

München, 28. Februar 2019 

Prof. Dr. Daniel Flemming 
Direktor 
Institut für Fort- und Weiterbildung 

Hochschule 
für angewandte 
Wissenschaften 
der Kirchlichen 
Stiftung 
des öffentlichen 
Rechts „Katholische 
Bildungsstätten 
für Sozialberufe 
in Bayern" 
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Teilnahmebescheinigung 

Herr Manfred Jonek 

hat an folgendem Seminar teilgenommen: 

Gefährdungseinschätzung nach §Ba SGB VIII, 
lnobhutnahme nach §42 SGB VIII 

Referenten: 

• Prof. Dr. Jan Kepert: Professor für öffentliches Recht, Hochschule für 
öffentliche Verwaltung Kehl 

Das Seminar wurde am 12.02.2019 durchgeführt und umfasste 
6 Zeitstunden. 

München, den 12.02.2019 

Silke Olma 
Weinsberger Forum 
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Weinsberger :P.V-.i;f:;,,.-= Forum ------ .... ,_ - - --- --- ------- -

Teilnahmebescheinigung 

Herr Manfred Jonek 

hat an folgendem Seminar teilgenommen: 

Bestmögliche Vertretung für Kinder und 
Jugendliche 

Referenten: 

• Rechtsanwältin Katja Löffler: Rechtsanwältin, Verfahrensbeistand, 
Umgangspfleger 

Das Seminar fand vom 22.10.2018 bis 23.10.2018 jeweils 
ganztägig statt. 

München, den 23.10.2018 

8ltuA 
Silke Olma 
Weinsberger Forum 
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Teilnahmebescheinigung Ärztliche Fortbildung 
17. Internationale Bindungskonferenz 

Bindung - Scheidung - Neubeginn 
vom 06.10.2018 bis 07.10.2018 in Ulm 

Stammnummer (SNR) 00585787 

Frau / Herr Manfred Jonek 

wohnhaft in Ulm 

hat an dieser Fortbildungsveranstaltung teilgenommen. 

Die Veranstaltung ist wie folgt von der Landesärztekammer Baden-Württemberg 
zertifiziert: 

VNR: 2760809005857870017 
vom 06.10.18 09:00 Uhr bis 07.10.1814:00 Uhr 
mit 15 Fortbildungseinheiten und 12 Fortbildungspunkten der Kategorie B 

Teilnahmegebühr: 275,00 € 

Ulm, Oktober 2018 Prof. Dr. med. K. Brisch 
Veranstaltungsleiter 

Klinikum Innenstadt der Universität München, Kinderklinik und Poliklinik im Dr. von Haunerschen Kinderspital 
Pädiatrische Psychosomatik und Psychotherapie 
Pettenkoferstraße 8a 80336 München 
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Teilnahmebescheinigung Ärztliche Fortbildung 
17. Internationale Bindungskonferenz 

Bindung - Scheidung - Neubeginn 
am 05.10.2018 in Ulm 

Stammnummer (SNR) 00585786 

Frau / Herr Manfred Jonek 

wohnhaft in Ulm 

hat an dieser Fortbildungsveranstaltung teilgenommen. 

Die Veranstaltung ist wie folgt von der Landesärztekammer Baden-Württemberg 
zertifiziert: 

VNR: 2760809005857860018 
am 05.10.18 von 12:30 -18:00 Uhr 
mit 4 Fortbildungseinheiten und 3 Fortbildungspunkten der Kategorie B 

Teilnahmegebühr: 130,00 € 

Ulm, Oktober 2018 Prof. Dr. med. K. Brisch 
Veranstaltungsleiter 

Klinikum Innenstadt der Universität München, Kinderklinik und Poliklinik im Dr. von Haunerschen Kinderspital 
Pädiatrische Psychosomatik und Psychotherapie 
Pettenkoferstraße 8a 80336 München 
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Universitätsklinikum Ulm 

Teilnahmebescheinigung über eine ärztliche Fortbildung 

Hiermit wird 

Manfred Jonek 
Frau/ Herrn 

(Name des Teilnehmers) 1 

Ulm 

(Dienst-/Wohnort) 1 

die Teilnahme an der Fortbildung bescheinigt. 

Traumsensible Jugendhilfe 

Nummer der Fortbildung (VNR): 2760809005792100017 

Ort der Fortbildung: 89073 Ulm 

Teilnahmegebühr: 0 € 

AnbieterNeranstalter: Universitätsklinikum Ulm 

Abteilung: Kinder- und Jugendpsychiatrie/ Psychotherapie 

Anerkennende Ärztekammer: Landesärztekammer Baden-Württemberg 

Datum/ Zeit Kategorie Fortbildungs-
einheiten (FE) 

19.07.2018 / 10:00 - 17:00 Kategorie A 6 

,, JQC 1, fl~ ,-

U.lm,den ,( 9. +. JDJP 

Fortbildungs-
punkte (FP) 

6 

1 ' 
.:, 

(Ort und Datum) 1 (Unterschrift1$tem~~J er wi · ·nsch?ftli~~en Leitung 
oder einer von ihr autorisierten: Perso'n (i.A.)) 2 

~ ' 1 . 

1 vom AnbieterNeranstalter auszufüllen. 
2 Bei Verwendung eines Faksimiles muss jede Teilnahmebescheinigung einzeln abgestempelt sein . 

Manfred
Textfeld
KOPIE



Manfred
Textfeld
KOPIE



Zertifikat

Hiermit bestätigen wir, dass

Herr Manfred Jonek,

geboren am 23.12.1966

im Zeitraum vom 14.10.2016 bis 14.10.2017

an dem 60-stündigen Online-Kurs des Universitätsklinikums Ulm

„Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch”

für medizinisch-therapeutische und pädagogische Berufe
erfolgreich teilgenommen hat.

Die Entwicklung des Online-Kurses „Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch“ wurde unter dem Förderkennzeichen 01PF10003 im
Zeitraum 01.07.2011 – 30.09.2014 durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.

Ulm, den 14.10.2017

Prof. Dr. Jörg M. Fegert

Ärztlicher Direktor

Klinik für Kinder- und

Jugendpsychiatrie/Psychotherapie

Universitätsklinikum Ulm

Prof. Dr. Hermann Schumacher

Universität Ulm

School of Advanced Professional

Studies

Albert-Einstein-Allee 45

89081 Ulm
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Online-Kurs „Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch“

In dem vom Bundesforschungsministerium (BMBF) geförderten Online-Kurs für pädagogische und medizinisch/ therapeutische Berufsgruppen, erwerben Fachkräfte in webbasierten
E-Learning-Basismodulen für die Aus-, Fort- und Weiterbildung Grundlagen im Umgang mit sexuellem Kindesmissbrauch. 

Die Kompetenzen der Teilnehmenden werden in folgenden Bereichen gefördert:  

Wissen / theoretische Grundlagen
durch Textmaterialien in Bezug auf den aktuellen wissenschaftlichen Stand sowie relevante rechtliche Vorgaben 

Handlungskompetenzen durch die Bearbeitung praxisnaher interaktiver Fallbeispiele sowie Übungen 

Emotionale Auseinandersetzung durch Interviewausschnitte mit von sexuellem Missbrauch betroffene Personen sowie Denkanstöße und Metareflexionen, zur Förderung der
eigenen Psychohygiene, des Hinterfragens und Bewusstwerdens eigener Einstellungen sowie einer Kultur des Hinsehens und Hinhörens 

Übersicht der Lerneinheiten

1. Einführung:

1.1 Historischer Überblick bestanden

1.2 Begriffe und Definitionen bestanden

1.3 Kinderschutz und Vernetzung bestanden

1.4 Entwicklungsprozesse von Kindern und Jugendlichen bestanden

2. Gefährdungslagen und Schutzfaktoren:

2.1 Betroffene Kinder und Jugendliche bestanden

2.2 Missbrauchstäter und -täterinnen bestanden

2.3 Familiäres und institutionelles Umfeld bestanden

3. Erkennen und Handeln:

3.1 Auffälligkeiten und Hinweiszeichen bestanden

3.2 Vermutung und Verdacht bestanden

3.3 Gesprächsführung und Aussage bestanden

3.4 Planung der Intervention bestanden

3.5 Dokumentation bestanden

4. Interaktion und Aufarbeitung:

4.1 Unterstützung für betroffene Kinder und Jugendliche bestanden

4.2 Unterstützung für Bezugs- und Kontaktpersonen der Kinder
und Jugendlichen

bestanden

4.3 Umgang mit sexuellem Missbrauch in Institutionen bestanden

4.4 Prävention, Sexualaufklärung und Medienpädagogik bestanden

5. Spezifische Kontexte:

5.1 Sexuelle Übergriffe unter Kindern und Jugendlichen bestanden

5.2 (Inter-) Kulturelle Faktoren von sexuellem Missbrauch bestanden

5.3 Sexueller Missbrauch von Kindern und Jugendlichen mit
Behinderung

bestanden

5.4 Kommerzielle Formen von sexuellem Missbrauch bestanden

Zertifikat des Online-Kurses „Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch“ Seite 2/3

Manfred Jonek

Manfred
Textfeld
KOPIE



Akkreditierung / Anerkennung als Lehrerfortbildung

 

Berlin

Anerkennung als Lehrerfortbildung wurde durch die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft, Berlin abgelehnt – zum

Erwerb von Handlungskompetenzen und damit zur Anerkennung werden Präsenzphasen mit fachlich begleiteter Reflektion für

unabdingbar gehalten.

 

Brandenburg

Dieses Fortbildungsangebot wurde vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg unter der Nr.

140501-35.5-46512-140513.1 als Online-Fortbildungsangebot für Lehrkräfte anerkannt.

 

Hessen

Dieses Fortbildungsangebot wurde vom Landesschulamt Hessen nach §65 Hessisches Lehrerbildungsgesetz unter der 

Angebotsnummer 0158384402 akkreditiert.

 

Mecklenburg-Vorpommern

Dieses Fortbildungsangebot wurde vom Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern als

Lehrerfortbildung anerkannt.

 

Rheinland-Pfalz

Dieses Fortbildungsangebot wurde Gem. Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Bildung, Frauen und Jugend vom 16.05.2003 Pt.

4.2 vom Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz unter Az.: 17ST009601 als dienstlichen Interessen dienend anerkannt.

 

Sachsen-Anhalt

Dieses Fortbildungsangebot wurde vom Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt unter der Reg.-Nr.:

WT 2013 -084-24 LISA anerkannt.

 

Schleswig-Holstein

Anerkennung des dienstlichen Interesses für die Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen des Instituts für Qualitätsentwicklung an

Schulen Schleswig-Holstein.

 

Thüringen

Dieses Fortbildungsangebot wurde vom Institut für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung und Medien Thüringen unter dem 

Aktenzeichen 5094-27-0150/15 akkreditiert.

In den Ländern Baden-Württemberg, Bayern, Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Saarland und Sachsen
benötigen Lehrerfortbildungen keine Akkreditierung/ Anerkennung.
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Teilnahmebescheinigung Ärztliche Fortbildung

Frau / Herr Manfred Jonek

16. Internationale Bindungskonferenz
Die Macht von Gruppenbindungen

vom 30.09.2017 bis 01.10.2017 in Ulm

Stammnummer (SNR) 00531074

wohnhaft in Ulm

VNR: 2760809005310740013
vom 30.09.17 09:00 Uhr bis 01.10.17 13:30 Uhr
mit 12 Fortbildungseinheiten und 9 Fortbildungspunkten der Kategorie B

Teilnahmegebühr: 250,00 €

hat an dieser Fortbildungsveranstaltung teilgenommen.

Prof. Dr. med. K. Brisch
Veranstaltungsleiter

Die Veranstaltung ist wie folgt von der Landesärztekammer Baden-Württemberg
zertifiziert:

Ulm, Oktober 2017

Klinikum Innenstadt der Universität München, Kinderklinik und Poliklinik im Dr. von Haunerschen Kinderspital
Pädiatrische Psychosomatik und Psychotherapie
Pettenkoferstraße 8a 80336 München
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Zertifikat

Hiermit bestätigen wir, dass

Herr Manfred Jonek,

geboren am 23.12.1966

im Zeitraum vom 01.06.2016 bis 02.11.2016

an dem 34-stündigen Online-Kurs

Kinderschutz in der Medizin

Ein Grundkurs für alle Gesundheitsberufe

erfolgreich teilgenommen hat.

Ulm, den 12.10.2016

Prof. Dr. Jörg M. Fegert

Ärztlicher Direktor

Klinik für Kinder- und

Jugendpsychiatrie/Psychotherapie

Universitätsklinikum Ulm
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Online-Kurs „Kinderschutz in der Medizin - ein Grundkurs für alle Gesundheitsberufe“

Der vom Bundesministerium für Gesundheit geförderte Online-Kurs „Kinderschutz in der Medizin – ein Grundkurs für alle Gesundheitsberufe“ hat zum Ziel, in

Gesundheitsberufen Tätige durch webbasiertes E-Learning in die Lage zu versetzen, hinsichtlich der Epidemiologie und Diagnostik, der aktuellen Rechtslage und der

Gesetzesänderungen adäquat mit Kindesmissbrauch / -misshandlung umzugehen. 

Die Kompetenzen der Teilnehmenden werden in folgenden Bereichen gefördert:  

Wissen/theoretische Grundlagen durch Texte von verschiedenen Kinderschutzexpertinnen und -experten.

Handlungskompetenzen durch praxisnahe Fallbeispiele und Übungen.

Emotionale Auseinandersetzung durch die Thematisierung von Psychohygiene und Selbstfürsorge.

Übersicht der Lerneinheiten

1. Theoretische Grundlagen:

1.1 Epidemiologie und Einführung bestanden

1.2 Historie des medizinischen Kinderschutzes bestanden

1.3 Risiko- und Schutzfaktoren bestanden

1.4 Leitlinien im Kinderschutz bestanden

1.5 Netzwerke im Kinderschutz bestanden

2. Praktische Grundlagen:

2.1 Hinweise in der Anamnese bestanden

2.2 Umgang mit betroffenen Kindern und Jugendlichen bestanden

2.3 Umgang mit Eltern und anderen Bezugspersonen bestanden

2.4 Vorgehen bei Entscheidungsdilemmata bestanden

2.5 Rolle der Pflege für die Wahrnehmung von Kindesmisshandlung bestanden

3. Rechtliche Grundlagen:

3.1 Bundeskinderschutzgesetz, Umgang mit der Schweigepflicht bestanden

3.2 Zivilrechtlicher Kinderschutz bestanden

3.3 Strafrechtliche Regelungen bestanden

3.4 Standesrechtliche Fragen und Probleme bestanden

3.5 Rolle der Heilberufe bei Gericht bestanden

4. Misshandlungsformen:

4.1 Körperliche Kindesmisshandlung bestanden

4.2 Körperliche und emotionale Vernachlässigung bestanden

4.3 Sexueller Missbrauch von Kindern und Jugendlichen bestanden

4.4 Differentialdiagnostik bestanden

4.5 Münchhausen-by-proxy-Syndrom bestanden

5. Fallbearbeitung:

5.1 Mia Bäumle bestanden

5.2 Finn Richter bestanden

5.3 Amelia Burgmann bestanden

5.4 Yannick Schütze bestanden

5.5 Jessica-Luise Hinze bestanden

5.6 Sina Schütterle bestanden
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BADEN-WURTTEMBERG
BERUFSAKADEMIE HEIDENHEIM

23.12.1966 IN Ehingen

DIPLOMURKUNDE

Manf red  Nau  j  ocks

GEBORENAM

VERLIEIIEN.

IIEIDENIIEM DEN

HAT AM 30. September 1995

BEI DER BERUFSAKADEI\4IE TIEIDENTIEIM

DIE STAATLICHE PRÜFUNG FÜR DPLOM-SOZIALR.ADAC'OGEN ERFOLGREICH
ABGELEGT.

AUFGRT]ND VON S 9 DES GESETZES ÜBER DE BERUFSAKADEÄdIEN IM LAND
BADEN-WÜRTTEMBERG WIRD DIE STAATLICI{E BEZEICHNT]NG

DrpLoM-sozraLpADAGoGE (BERUFSAKADEMTE)

-DrPL.-SOZ.PAD. (BA)-

30. September 1995 DERDIREKTOR

Prof. Hildenbrand
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